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I in oersc/iiedenen /lus/üftrungen. Idea/er Si/z /iir die
Arbeit u>ie für den Bali. Preise: Fr. l/.SO bis 21.50

Bea Kasser
»Corse/-/[5/ei7ung", fre^ann/ /ür /ndir/due/Ze Bedienung 1

-Baftnfto/sir. 02 - Ztftf/CZr - Haus Äe* j

instilul Minerva

Blumenlieber bon ©atoline Slppenseller, mit ffebetseich-
nüngen bon ©ettrub 3ürithet. Berlag S3entcti SI.-©.,
Bern-Bümpfis ffr. 1.50.

©. ©. ©ad hübfdj audgeftattete #eft, bad in Bilb unb
üßort ben Blumen getoibmet ift, toirb ba unb bort ffreube
bereiten, ©ie bichtetifdjen ©oben haben stoat nidjt ein

ftarîed perfönttdjed ©eptäge, unb bei manchen SBenbun-

gen toirb man an berühmtere Btufter erinnert, ©ie 6amm-
lung foil eine (Erinnerung fein an Me in hohen gafjten
berftorbene Betfafferin. ©ehr anfpredfenb finb bie ffeber-
Seidjnungen, bie bie einsetnen Berte begleiten.

On bet (folge SBegtoeifet für SJtûtterabenbe bon Bauia
Statfj hat ber ©cfjtoeis. Betbanb (frauenhitfe ein toeitered
Bänbcfjen Str. 4 „©ad Äinb in ber ffamtlie" hetaudgege-
ben, bad foeben in ber Badler ©rutf- unb Berlagdanftalt,
Bafel, sum greife bon 90 Stp. erfdfienen ift.

©d finb bis feht fotgenbe Bänbchen erhättliih: Str. 1:
ilnfete Blütterabenbe. Str. 2: ffrau unb SJtutter. Str. 3:
SJtutter unb üinb. Str. 4: ©ad Äinb in ber (familie.
Str. 6: itinber unb ©rsiehungdfehler.

Sßalter flaebrad): Son ©rensibädjtern unb Oberläufern.
Str. 194. Bern. Breis 50 3tp. ©ute ©djriften Bern.

©er Slutor ber beiben Stählungen ift ben Hefern ber
©uten ©djriften fein Unbefan'nter, hat et both in ber
Stethe ber Berner -Softe feine erften hiftortfdfen (Ersah-
hingen beröffentlicht, bie ihren ©toff aud ber ©efdjidjte
bed bernifchen ©mmentald fdjöpften unb ben Stamen ihred
Berfafferd toeit herum befannt machten. SDie grog ber
Slnftang mar, ben fie fanben, betneift bie Batfache, bag
beibe Sefte heute bergriffen finb. ©d ift und eine ffteube,
mit biefem neuen Soft ben Berfaffer bed feither etfdjie-

nenen erfolgreichen hiftorifdjen Stomand „Baffion in Bern"
aid Stobelliften in bie ©uten Schriften einzuführen, mit
3toei Stählungen, bie bon bem fünftlerifchen ©eftal-
tungdbermögen unb bon ber toarmen Baterlanbdfiebe
ihred Urheber« Sougnid ablegen, ©et Sïudlanbfdjtoeiset,
ben feine Soimatliebe 3u ber fonberbaren ©ren36egehung
beranlagt, ber anbete, ben bie bittere Slot ber Slrbeitd-
lofigfeit fremben (Einftüffen sugänglicf) macf)t, beibe finb
aud unferer heutigen Seit horaudgegriffen, beibe reben
bedhatb auch su unferer Seit.

Sand 6pahit: ©eift unb ©etoalt in ber Sölferpolitif.
©uropa-Betiag Sütt«S-

Oft eine felbftlofe unb djriftliche Bolitif möglich? Selbft
Bheologen berneinen biefe (frage. ©paljnd Buch aeigt in-
beffen übet3eugenb, bag fie nicht nur möglich, fonbern ge-
rabe3u bie unertäglidje Botaudfegung ftaatlicfjet ©idjer-
heit unb ©eibfterfjaltung ift.

Sßäfdja-ftoonnefin (@rau-<Sule). -Steinet Brubet. ©ine
Bibergefdjichte. Bern Str. 190. Breid 50 Stp. Berein ©ute
Schriften.

SQafcfja-ftoonnefin, su beutfeh ©rau-©ule, burdjquerte
mit bem Sanu bie fflüffe unb Seen Sanabad, butchsog
jagenb bie toeiten Sßälber, bid er eined Baged bie (folgen
bed rüdficfjtdtofen jagend unb fjallenftellend erfennt unb
aud einem Berfolger ber Biete 3u ihrem tuarmhersigen,
aufopfernben Befchüger tnirb. ©eine befonbere Hiebe gilt
ben fdjon bor bem Sludfterben ftehenben Bibern, ©t hegt
unb pflegt fie in feinem Blocfhaud, bie ihrem löerrn bie
tollften Überrafdjungen bereiten unb ihm bei ihrer rühren-
ben Slnhängtichfeit unb ihrem faft menfdjtidjen ©ehaben
aid „Steine Btüber" erfcheinen, bon beten Heben unb
©etoohnheiten er auffdjtugreicij unb ergreifenb ersähtt.
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Vlumenlieder von Caroline Appenzeller, mit Federzeich-

nungen von Gertrud Züricher. Verlag Venteli A.-G.,
Bern-Vümpliz Fr. 1.50.

E. E. Das hübsch ausgestattete Heft, das in Bild und
Wort den Blumen gewidmet ist, wird da und dort Freude
bereiten. Die dichterischen Gaben haben zwar nicht ein
starkes persönliches Gepräge, und bei manchen Wendun-
gen wird man an berühmtere Muster erinnert. Die Samm-
lung soll eine Erinnerung sein an die in hohen Iahren
verstorbene Verfasserin. Sehr ansprechend sind die Feder-
Zeichnungen, die die einzelnen Texte begleiten.

In der Folge Wegweiser für Mütterabende von Paula
Rath hat der Schweiz. Verband Frauenhilfe ein weiteres
Bündchen Nr. 4 „Das Kind in der Familie" herausgege-
ben, das soeben in der Basler Druck- und Verlagsanstalt,
Basel, zum Preise von 90 Np. erschienen ist.

Es sind bis jetzt folgende Bündchen erhältlich: Nr. 1:
Unsere Mütterabende. Nr. 2: Frau und Mutter. Nr. 3:
Mutter und Kind. Nr. 4: Das Kind in der Familie.
Nr. 6: Kinder und Erziehungsfehler.

Walter Laedrach: Von Grenzwächtern und Überläufern.
Nr. 194. Bern. Preis SO Rp. Gute Schriften Bern.

Der Autor der beiden Erzählungen ist den Lesern der
Guten Schriften kein Unbekannter, hat er doch in der
Reihe der Berner Hefte seine ersten historischen Erzüh-
lungen veröffentlicht, die ihren Stoff aus der Geschichte
des bernischen Emmentals schöpften und den Namen ihres
Verfassers weit herum bekannt machten. Wie groß der
Anklang war, den sie fanden, beweist die Tatsache, daß
beide Hefte heute vergriffen sind. Es ist uns eine Freude,
mit diesem neuen Heft den Verfasser des seither erschie-

neuen erfolgreichen historischen Romans „Passion in Bern"
als Novellisten in die Guten Schriften einzuführen, mit
zwei Erzählungen, die von dem künstlerischen Gestal-
lungsvermögen und von der warmen Vaterlandsliebe
ihres Urhebers Zeugnis ablegen. Der Auslandschweizer,
den seine Heimatliebe zu der sonderbaren Grenzbegehung
veranlaßt, der andere, den die bittere Not der Arbeits-
losigkeit fremden Einflüssen zugänglich macht, beide sind
aus unserer heutigen Zeit herausgegriffen, beide reden
deshalb auch zu unserer Zeit.

Hans Spähn: Geist und Gewalt in der Völkerpolitik.
Europa-Verlag Zürich.

Ist eine selbstlose und christliche Politik möglich? Selbst
Theologen verneinen diese Frage. Spahns Buch zeigt in-
dessen überzeugend, daß sie nicht nur möglich, sondern ge-
radezu die unerläßliche Voraussetzung staatlicher Sicher-
heit und Selbsterhaltung ist.

Wäscha-kwonnesin (Grau-Eule). Kleiner Bruder. Eine
Bibergeschichte. Bern Nr. 190. Preis 50 Np. Verein Gute
Schriften.

Wäscha-kwonnesin, zu deutsch Grau-Eule, durchquerte
mit dem Kanu die Flüsse und Seen Kanadas, durchzog
jagend die weiten Wälder, bis er eines Tages die Folgen
des rücksichtslosen Jagens und Fallenstellens erkennt und
aus einem Verfolger der Tiere zu ihrem warmherzigen,
aufopfernden Beschützer wird. Seine besondere Liebe gilt
den schon vor dem Aussterben stehenden Bibern. Er hegt
und pflegt sie in seinem Blockhaus, die ihrem Herrn die
tollsten Überraschungen bereiten und ihm bei ihrer rühren-
den Anhänglichkeit und ihrem fast menschlichen Gehaben
als „Kleine Brüder" erscheinen, von deren Leben und
Gewohnheiten er aufschlußreich und ergreifend erzählt.
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